
 

 
Landeskinderfreizeit 2023 
Der Natur auf der Spur - Abenteuer Leben 

 

 
 
 
Unter diesem Thema stand die diesjährige Kinderfreizeit des VCP Land Niedersachsen, die 
vom 27. bis 30.03.2023 im Blockhaus Ahlhorn stattfand.  

 
Die rund 65 Pfadfinder*innen aus der Kinderstufe des VCP Land Niedersachsen kamen mit 
ihren Leitungen aus 7 verschiedenen Orten nach Ahlhorn. Die erste Kinderfreizeit nach den 
Corona-Jahren sollte zu einer Wiederbelebung der Arbeit in der Kinderstufe beitragen und 
Multiplikator und Impuls für die teilnehmenden Gruppen sein. Die teilnehmenden Gruppen 
konnten ein niedrigschwelliges Angebot wahrnehmen: Unterkunft und Programm wurden 
zentral vom AK Kind vorbereitet, die Gruppenleitungen fuhren mit ihrer Kinderstufe in einem 
sicheren Rahmen und mussten nur die Anfahrt organisieren. Die Gruppenleitungen bildeten 
vor Ort ein Gesamtteam mit dem AK, so war die Leitungsrunde gleichzeitig ein Multiplikator 
für Motivation, Ideen für die Kinderstufe und Empowerment für das Engagement im Stamm. 
Nach dem Einbruch der Anmeldezahlen im letzten Jahr (durch Auflagen und Erkrankungen) 
hat uns die große Resonanz in diesem Jahr überrascht: mit Gruppenleitungen belegten wir 
knapp 95 Plätze im Haus. Die Ziele wurden so mit großer Beteiligung und begeisterten 
Teilnehmenden mehr als erreicht, einen Eindruck gibt der folgende Bericht einer Gruppe aus 
Faßberg: 
 
„Nachdem alle das Ziel erreicht hatten, konnten die Zimmer bezogen werden. Anschließend 
hat ein Forscherteam alle herzlich begrüßt. Damit auch alle zu richtigen Forschern werden 
konnten, fehlte noch die richtige Ausrüstung. Verteilt über das Gelände waren dazu 
verschiedene Stationen aufgebaut, wo sich jeder seine eigene Ausrüstung zusammenstellen 
konnte. Dazu gehörten zum Beispiel Beutel, Lupen, Pinzette und Notizheft. 
 
Am Abend wurden noch Lieder gesungen und es gab eine Gute-Nacht-Geschichte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Die Forscherreise begann am Dienstag in der Welt der Insekten und Spinnen. In kleinen 
Spielen konnte zunächst jeder in die Rolle eines Insekts auf Futtersuche schlüpfen und damit 
selbst erleben, wie ein Insekt fühlt.  
Anschließend kam die Forscherausrüstung zum Einsatz, um zu schauen, welche Insekten 
und Spinnen im Boden zu finden sind.  
Dabei wurden bekannte sowie neue Arten entdeckt.  
Über den Nachmittag gab es viele verschiedene Workshops. Wer gerne bastelt, konnte sich 
einen Graskopf oder etwas aus Ton basteln. Für die Aktiveren gab es draußen einen 
Wettbewerb, wer den höchsten Turm aus Stöckern bauen konnte. 
Nach dem Abendessen konnten die Forschersinne gestärkt werden. Denn auch das ist 
wichtig für einen Forscher. Egal ob hören, fühlen oder sehen.  

 

 
Am nächsten Morgen ging die Reise weiter in die Unterwasserwelt, wo der Regenbogenfisch 
um Hilfe gebeten hatte. Ein gemeiner Kredithai hatte Ihn um seine bunten Schuppen 
betrogen. Dabei musste mit Haien um die Wette gelaufen werden, den Oktopus mit Wissen 
beeindruckt oder an den Moränen vorbeigeschlichen werden.  
Am Ende ist die Walpolizei vorbeigekommen und hat den Kredithai festgenommen. Der 
Regenbogenfisch hat seine Schuppen zurückbekommen und glänzt nun wieder in seiner 
vollen Pracht.  
Über den Nachmittag stand ein Besuch der Teichwirtschaft in Ahlhorn an. Aufgeteilt in drei 
Gruppen wartete eine Waldralley mit verschiedenen Fragen, eine Führung durch die 
Teichwirtschaft und eine Station zum Keschern. Dabei konnte bereits angesammeltes 
Wissen angewendet sowie neues Wissen dazugewonnen werden.  
Da dies bereits der letzte Abend war, gab es noch eine große Abschlussparty mit viel Musik 
und Tanz. Die Walpolizei kam auch noch dazu und hatte sich noch einmal für die 
Unterstützung bedankt. Nach einem gemeinsamen Foto haben die beiden sich wieder 
verabschiedet und es ging ins Bett.  
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Am Donnerstag hieß es dann schon wieder Taschen packen und Zimmer aufräumen. Doch 
bevor wir uns auf den Weg nach Hause gemacht haben, wartete noch eine letzte 
Überraschung. Auf einer Wiese waren ganz viele Halbedelsteine versteckt, wo jeder eine 
große Menge mit nach Hausen nehmen konnte.  
Schließlich war es Zeit und wir mussten uns voneinander verabschieden. Nach einem 
großen Abschlusskreis machten sich alle auf den Weg nach Hause.  

 
Die Landeskinderfreizeit 2023 des VCP Land Niedersachsen vom 27.-30.03.23 im Blockhaus 
Ahlhorn wurde von der Ev. Stiftung Pfadfinden gefördert. Wir bedanken uns herzlich für die 
Unterstützung! 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Marlene Müssig, VCP Faßberg und AK Kind 


